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Notfallbehälter für Einsätze bei Naturkatastrophen 
© Foto: Randy Terry/NAD News 
  
  
Adventisten: großes soziales Engagement bei Pfadfindertreffen 
  
Portugal/USA |19.08.2019 | APD | Während der internationalen Pfadfindertreffen der 
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten in diesem Jahr zeigten die Jugendlichen 
großes Engagement für die vorgeschlagenen Hilfsprojekte. In Portugal sammelten sie 
„Talente“ und ermöglichten so Kindern in São Tomé Nahrungsmittel und Schulbesuch 
für ein ganzes Jahr. Auf dem Camporée in den USA wurden 5.000 Behälter mit 
Reinigungs- und Hilfsmitteln für Katastropheneinsätze gefüllt. 
 
„Talente“ in Portugal 
Die Idee in Portugal war einfach und wirkungsvoll: Pfadfinder waren eingeladen, an 
Themenworkshops teilzunehmen, in denen sie neben dem Erlernen von Fertigkeiten 
auch einige kleine Perlen, die sogenannten „Talente“ und eine sehr wertvolle „Josua-
Karte“ (im Wert von je 50 Talenten) erwarben. Diese Talente konnten sie im eigens dazu 
organisierten Lagerleben (ein spezielles Programm, bei dem Pfadfinder Essen oder 
Aktivitäten kaufen konnten) ausgeben. Es gab aber auch eine andere Möglichkeit. Die 
fast 4.000 Pfadfinder wurden über das Hilfsprojekt der Adventistischen Entwicklungs- und 



Katastrophenhilfe ADRA zur Unterstützung von 30 Kindern in São Tomé informiert, so dass 
ihre Spenden (in Form der „Talente“ und „Karten“) dazu beitragen würden, die 
bedürftigen Kinder ein ganzes Jahr lang zu ernähren und zur Schule zu schicken. 
Sponsoren würden diese Spenden dann in reales Geld umwandeln. 
 
Das Ziel der Pfadfinder waren 10.000 Talente oder 200 Karten. Voller Überraschung 
kündigte Pastor Jonatan Tejel am letzten Morgen die erstaunliche Anzahl von 76.951 
Talenten an, die von den Pfadfindern gesammelt wurden; fast das Achtfache des 
ursprünglichen Ziels. "Es gibt Hoffnung für die Zukunft", so João Martins, Exekutivdirektor 
von ADRA Europa. "Wenn wir das uneigennützige Verhalten all‘ dieser Pfadfinder sehen, 
können wir sicher sein, dass Sensibilität für die Bedürfnisse anderer Menschen eine ihrer 
Charaktereigenschaften ist." 
 
5.000 Notfallbehälter in USA 
Auf dem großen Lager in Oshkosh/USA gab es eine andere Herausforderung. Marshall 
Gonzales, Direktor des Adventistischen Sozialdienstes (Adventist Community Services 
ACS) der Adventisten im Südwesten der USA erklärt: während einer Katastrophe sei ein 
5-Gallonen-Eimer [entspricht 19 Liter] mit dringend benötigten Reinigungs- und 
Hilfsmitteln Gold wert für jemanden, der gerade eine Naturkatastrophe überlebt habe. 
Wichtig sei es, solche Behälter in ausreichender Menge bereit zu haben, um sie im 
Notfall verteilen zu können. 
 
So waren die etwa 55.000 anwesenden Pfadfinder eingeladen, die Behälter füllen zu 
helfen. Es wurde eine Packstraße mit den Behältern und den Inhalten eingerichtet.  Die 
Eimer, enthielten Haushaltsreiniger, Geschirrspülmittel, Scheuerschwämme, 
Schrubberbürsten, Reinigungstücher, Staubmasken, Küchen-, Einweg- und 
Arbeitshandschuhe, Müllbeutel, Waschmittel, Papierhand- und Desinfektionstücher, 
eine Wäscheleine, Wäscheklammern und ein Spray zum Insektenschutz. Die 
Organisatoren waren von der Einsatzbereitschaft der Pfadfinder begeistert. „Die 
Pfadfindergruppen sind einfach fantastisch“, so Julie Gonzales aus Keene, Texas/USA. 
„Viele sind mehrmals gekommen; und eine Gruppe aus Alvarado, Texas/USA blieb 
ganze drei Stunden“.  
 
ADRA, die Adventistische Katastrophen- und Entwicklungshilfeorganisation besteht aus 
einem weltweiten Netzwerk aus über 130 Länderbüros. Der staatlich anerkannten 
Nichtregierungsorganisation helfen die vorhandenen Strukturen in den einzelnen 
Ländern bei der schnellen Durchführung von Hilfsprojekten – besonders der 
Katastrophenhilfe.  
 
Der Adventistische Sozialdienst ACS (Adventist Community Service) ist der offizielle 
gemeinnützige Sozialdienst der Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten im Bereich 
Nordamerika und Kanada mit über 1.250 lokalen Büros.  
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